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1 Beispiel 10

\pagestyle{fancy}
\fancyhf{}
\fancyhead[EL]{Hans Friedrich Steffani}
\fancyhead[OR]{Beispiele zu \texttt{fancyhdr}}
\fancyhead[C]{
\setlength{\unitlength}{\textheight}
\addtolength{\unitlength}{\footskip}
\addtolength{\unitlength}{\headsep}
\addtolength{\unitlength}{2pt}
\begin{picture}(0,0)
\put(0,-1){\thepage}
\end{picture}
}

DiesesBeispiel setztdie Fußzeileals Teil der Kopfzeile.Dies kann Das
könnteinteressantsein,wennmanmit PPower4Stück für StückeineSeiteauf-
bauenwill, aberdieFußzeilevon Anfanganbraucht.

2 Die vier Seitenstile von LATEX

� plain ist derStandardstil,er erzeugteineFußszeilemit zentrierterSei-
tennummer. \chapter erzwingtfür die ersteSeiteeinesKapitelsdiesen
Seitenstil.Gleichesmacht\maketitle fallseskeineextraTitelseitegibt.

� empty verzichtetdannauchnoch auf die Seitennummer. Das wird er-
zwungen,wennmaneineextraTitelseitehat.

� headings erzeugtausden\chapter, \section etc.eineKopfzeile.

� myheadings bedarf dannder händischenEinfügungvon \markright
und\markboth
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3 Die verwendeten Makros

3.1 leftmark und rightmark

Bei doppelseitigenDokumentenmußzwischenlinken und rechtenSeitenun-
terschiedenwerden,währendeinseitigeDokumentenur rechteSeitenhaben.
\rightmark und\leftmark werdenüberdiverseUmwegesodefinert,daßsie
die Kopfzeilefür linke (gerade)undrechte(ungerade)Seitenhaben.Aber dar-
um müssenwir unsnicht kümmern.

3.2 markboth und markright

DieMakros\markboth{}{} und\markright{} erledigendas.\markboth{}{}
hatzwei Argumente,die die linke undrechteKopfzeilebeeinflussen,während
\markright{} mit seinemeinemArgumentnur die rechtebeeinflußt.Aber
auchdiesewerdenwir seltenbrauchen.

3.3 chaptermark,sectionmark und subsectionmark

Oft will mandie Abschnitts̈uberschriftenin der Kopfzeile haben.Dafür gibt
es\subsectionmark{}, \sectionmark{} und\chaptermark{}, die z.B. so
definiertsind(ausarticle.sty):

\def\sectionmark#1{%
\markboth {\MakeUppercase{%

\ifnum \c@secnumdepth >\z@
\thesection\quad

\fi
##1}}{}}%

Eswird markboth
”
aufgerufen“ .DasersteArgumentist dasArgument,mit dem

\sectionmark aufgerufenwurde(alsodie Abschnitts̈uberschrift),daßzweite
ist leer, d.h. geradenSeitenhabenerstmalkeineÜberschrift.Darumkümmert
sichdann\subsectionmark bzw. beibook \sectionmark.

FallseinemdasErscheinungsbildnichtgefällt (z.B. wegendesMakeUppercase)
kannmannaẗurlich \sectionmark undCo.selberneudefinieren.


